
 

Die Elektronische 
Patientenakte (ePA) 
verstehen und nutzen

Info-Veranstaltung der Digitalen Gesandten 
des SoVD und des nettekieler Ehrenamtsbüros

Die elektronische Patien-
tenakte (ePA) soll Gesund-
heitsinformationen leichter 
verfügbar machen. Doch 
wie funktioniert sie, wie 
erhält man Zugang und 
wer darf welche Daten 
sehen? Die Veranstaltung 
gibt einen verständlichen 
Überblick über Möglichkei-
ten und Grenzen der ePA 
sowie über Datenschutz 
und Sicherheit.

Wir bitten um Anmeldung bei:  
Anila Eid vom nettekieler Ehrenamtsbüro 
Tel.: 0160 93045819 
Mail: anila.eid@nette-kieler.de

15. September 2026, 16-18:00 Uhr 
Neues Rathaus,  
Andreas-Gayk-Straße 31, Raum D 604
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Unser Referent: 
Björn Kuhlenkamp ist Politikwis-
senschaftler und Projektreferent bei 
der Stiftung Digitale Chancen. Sein 
Schwerpunkt liegt auf Bildungsange-
boten zur digitalen Teilhabe für ältere 
Menschen und Ehrenamtliche.

Was ist die ePA? 
Die elektronische Patientenakte bündelt Arzt-
briefe, Befunde und Medikamenteninformatio-
nen. 
 
Was bietet die Info-Veranstaltung? 
Sie erklärt, wie die ePA funktioniert, welche 
Vorteile und Grenzen sie hat und wie Daten-
schutz und Sicherheit gewährleistet werden 
sollen. Sie gibt Tipps, wie ehrenamtliche 
Unterstützer*innen beim Einstieg helfen kön-
nen, ohne sensible Daten einzusehen. Hilfe bei 
der Installation Ihrer persönlichen Kranken-
haus-App können wir nicht leisten. 
 
Für wen? 
Für alle Interessierten und für ehrenamtliche 
Unterstützer*innen

Individuelle Hilfe bei Fragen zu Smartphone und 
Computer bieten im Kieler Stadtgebiet die Digitalen 
Gesandten des SoVD an.  
Tel. 0431 - 65959429 | www.digitale-gesandte.de
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